
Helen 2a, Mila 1a 

Kinderwitze 
„Was auf dem Boden liegt, darf man nicht 
aufheben“ 

Fabian geht mit seiner Oma spazieren und findet auf dem Boden 

eine 2 Euro-Münze. Fabian möchte die Münze aufheben aber seine 

Oma sagt: „Was auf dem Boden liegt, darf man nicht aufheben!“. 

Sie gehen weiter. Dann findet Fabian einen 5 Euro-Schein auf dem 

Boden. Wieder darf Fabian es nicht aufheben, weil die Oma sagt: 

„Was auf dem Boden liegt, darf man nicht aufheben!“ 

Dann gehen sie wieder weiter und die Oma fällt runter. Die Oma 

fragt: „Kannst du mir bitte hochhelfen?“. Da antwortet Fabian: 

„Was auf dem Boden liegt, darf man nicht aufheben!“ und geht 

weiter. 

„Fritz beim Doktor“ 

Fritz geht zum Doktor und sagt: „Ich bin von einem Apfelbaum 

gefallen!“. Der Doktor fragt: „Hoch?“. Fritz antwortet: „Nein, runter 

natürlich!“. 

„Franzi und die Tiere“ 

Der Lehrer sagt: „Franzi, nenn mir mal ein paar Tiere!“ Franzi fängt 

an: „Pferdchen, Schweinchen, Hündchen, Kätzchen …“. Der Lehrer 

sagt: „Lass doch mal das „chen“ weg“. Franzi: „Okey. Eichhörn, 

Kanin, Erdmänn …“ 



„Katja feiert Weihnachten“ 

Katjas Papa sagt: „Katja, kannst du bitte schon mal den 

Weihnachtsbaum anzünden?“ Katja geht und kommt nach einer 

Weile zurück. Sie fragt: „Papa, auch die Kerzen?“ 

„Wörter mit „un“ 

Die Lehrerin erklärt: „Wörter, die mit „un“ anfangen, sind immer 

etwas Schlechtes. Zum Beispiel: Unangenehm, unmöglich, 

unzufrieden, unpünktlich. Kennt ihr noch andere Beispiele?“ Laura 

meldet sich: „Ja, Unterricht!“ 


